
34&- Sth. von Holland Wilhelm von Oranien an Hgin. Margaretha 
von Parma auf n. 341: übersendet n.343 worüber er mit den Räten de Waerdt 
und Sasbout zu Amsterdam beraten hat. Sie empfehlen wegen der darin an
gegebenen Gründe und weil das Getreide zu Amsterdam 10 Goldgulden pro 
Last im Preise gesunken ist, die Publikation der Ausfuhrverbote noch aufzu
schieben, inzwischen aber gegen die Getreidemonopoler eine Verordnung zu 
erlassen, worüber der Statthalter seinen Vorschlag mit dem ersten einsenden
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wird. Findet er indessen Schiffe, die Getreide nach fremden Ländern führen
wollen, von denen ihm bisher nichts bekannt geworden ist, so wird er sie
arrestieren und Bescheid der Herzogin abwarten. — Amsterdam, 1565Mai 16.
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